
Ungefähre Zeitabläufe
Die Live-Kinoübertragung beginnt um 20.15 Uhr; Ballett beginnt um 20:30 Uhr

	 The Dream	 55 Minuten
Pause 

	 Symphonic Variations	 20 Minuten
Pause

	 Marguerite and Armand	 35 Minuten

Die Live-Übertragung endet ungefähr um 23.25 Uhr

Teilen Sie im Vorfeld, während der Pause oder im Anschluss auf Twitter
unter #ROHashton Ihre Gedanken zur heutigen Vorstellung THE DREAM

SYMPHONIC 
VARIATIONS
MARGUERITE  
AND ARMAND

KOSTENLOSES DIGITALES PROGRAMM

Die Digitalen Programme der Royal Opera House bieten eine Reihe 
ausgewählter Filme, Artikel, Bilder und Reportagen, die Sie  

mit unseren Produktionen vertraut machen.  

Zugang mit dem Promo-Code ‘FREEDREAM’ (UVP 2,99 £) .

roh.org.uk/publications

CHOREOGRAFIE FREDERICK ASHTON

DIRIGENT EMMANUEL PLASSON

ORCHESTRA OF THE ROYAL OPERA HOUSE
KONZERTMEISTER VASKO VASSILEV

LEINWANDINSZENIERUNG DURCH  
ROSS MACGIBBON

LIVE AUS DEM
ROYAL OPERA HOUSE 

MITTWOCH, 7. JUNI 2017 UM 20.15 UHR
Für mehr Informationen über das Royal Opera House  
und unsere Arbeit besuchen Sie roh.org.uk/cinema

T H E  R OYA L  B A L L E T

DIRECTOR KEVIN O’HARE
FOUNDER DAME NINETTE DE VALOIS om ch dbe

FOUNDER CHOREOGRAPHER 
SIR FREDERICK ASHTON om ch cbe

FOUNDER MUSIC DIRECTOR CONSTANT LAMBERT 
PRIMA BALLERINA ASSOLUTA  
DAME MARGOT FONTEYN dbe   

LIVE-KINO-SAISON 2016/17
OTELLO MITTWOCH, 28. JUNI 2017

LIVE-KINO-SAISON 2017/18
DIE ZAUBERFLÖTE MITTWOCH, 20. SEPTEMBER 2017

LA BOHÈME DIENSTAG, 3. OKTOBER 2017
ALICE IM WUNDERLAND MONTAG, 23. OKTOBER 2017

DER NUSSKNACKER DIENSTAG, 5. DEZEMBER 2017
RIGOLETTO DIENSTAG, 16. JANUAR 2018

TOSCA MITTWOCH, 7. FEBRUAR 2018
DAS WINTERMÄRCHEN MITTWOCH, 28. FEBRUAR 2018

CARMEN DIENSTAG, 6. MÄRZ 2018
NEU MCGREGOR, THE AGE OF ANXIETY,  

NEU WHEELDON DIENSTAG, 27. MÄRZ 2018
MACBETH MITTWOCH, 4. APRIL 2018
MANON DONNERSTAG, 3. MAI 2018

SCHWANENSEE DIENSTAG, 12. JUNI 2018



DIE BESETZUNG IST ZUM ZEITPUNKT DER DRUCKLEGUNG KORREKT. ÄNDERUNGEN DER EINZELHEITEN
DER LIVE-AUFFÜHRUNG SIND MÖGLICH. SEHEN SIE IN IHREM DIGITALEN PROGRAMM NACH,

UM DIE GESAMTE BESETZUNG UND DIE NEUESTEN INFORMATIONEN ZU ERHALTEN.

THE DREAM
Der Elfenkönig Oberon hat Streit mit seiner Gemahlin, Königin Titania, die sich weigert, 

einen Wechselbalg herauszugeben. Während Titania schläft, tropft ihr Oberon den 

Saft einer Zauberpflanze in die Augen. Diese soll bewirken, dass sie sich in das erste 

Geschöpf verliebt, das ihr begegnet …

Die Liebenden Hermia und Lysande kommen in den Wald. Hermia wird von 

Demetrius verfolgt, dem ihr Vater sie versprochen hat; hinter Demetrius ist Helena her, 

seine frühere Liebe. Oberon befiehlt Puck, Demetrius den gleichen Zaubersaft in die 

Augen zu träufeln, damit er Helena liebt. Als Puck die beiden Männer verwechselt, ist 

die Verwirrung groß.

MUSIK FELIX MENDELSSOHN

MUSIKALISCHES ARRANGEMENT JOHN LANCHBERY

BÜHNENAUSSTATTUNG DAVID WALKER

LICHTDESIGNER JOHN B. READ

INSZENIERUNG ANTHONY DOWELL, CHRISTOPHER CARR

BALLETTMEISTERIN SAMANTHA RAINE

BALLETTMEISTER JONATHAN HOWELLS

EINSTUDIERUNG ANTHONY DOWELL, LESLEY COLLIER

	 TITANIA	 AKANE TAKADA

	 OBERON	 STEVEN MCRAE

	 INDISCHER JUNGE, WECHSELBALG	 AMBROSE BARTLETT

	 PUCK	 VALENTINO ZUCCHETTI

	 BOTTOM	 BENNET GARTSIDE

	 LANDLEUTE	 BENJAMIN ELLA, KEVIN EMERTON,  
		  SOLOMON GOLDING, ERICO MONTES,  
		  CALVIN RICHARDSON

	 HELENA	 ITZIAR MENDIZABAL

	 DEMETRIUS	 TOMAS MOCK

	 HERMIA	 CLAIRE CALVERT

	 LYSANDER	 MATTHEW BALL

	 PEASEBLOSSOM	 GEMMA PITCHLEY-GALE

	 COBWEB	 EMMA MAGUIRE

	 MOTH	 ELIZABETH HARROD

	 MUSTARDSEED	 ROMANY PAJDAK

	 ELFEN	 ARTISTS OF THE ROYAL BALLET

LONDON ORATORY JUNIOR CHOIR
CHORLEITER CHARLES COLE

SYMPHONIC VARIATIONS
MUSIK CÉSAR FRANCK

BÜHNENAUSSTATTUNG SOPHIE FEDOROVITCH

LICHTDESIGNER JOHN B. READ

INSZENIERUNG WENDY ELLIS SOMES, MALIN THOORS

BALLETTMEISTER RICARDO CERVERA

	 MARIANELA NUÑEZ	 VADIM MUNTAGIROV

	 YASMINE NAGHDI	 JAMES HAY

	  YUHUI CHOE	 TRISTAN DYER

KLAVIER SOLO PAUL STOBART

MARGUERITE AND ARMAND
Im letzten Stadium ihrer tödlichen Krankheit durchlebt die Kameliendame in 

Gedanken noch einmal einige Begebenheiten ihres tragischen Lebens.

MUSIK FRANZ LISZT

ORCHESTRIERUNG DUDLEY SIMPSON

BÜHNENAUSSTATTUNG CECIL BEATON

LICHTDESIGNER JOHN B. READ

INSZENIERUNG GRANT COYLE

EINSTUDIERUNG ALEXANDER AGADZHANOV, JONATHAN COPE

CHOREOLOGIE GRANT COYLE

	 MARGUERITE	 ZENAIDA YANOWSKY
	 ARMAND	 ROBERTO BOLLE
	 SEIN VATER	 CHRISTOPHER SAUNDERS
	 EIN GRAF	 GARY AVIS
	 BEWUNDERER VON MARGUERITE	 MATTHEW BALL, REECE CLARKE, 
		  DAVID DONNELLY, NICOL EDMONDS,
		  KEVIN EMERTON, TOMAS MOCK, 
		  FERNANDO MONTAÑO, ERICO MONTES, 
	 ZOFE	 MICA BRADBURY

	 KLAVIER SOLO	 ROBERT CLARK


